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Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise

� Das Gerät darf nur von Fachpersonal, das mit der Montage, der Inbetrieb-
nahme und dem Betrieb dieses Produktes vertraut ist, montiert und in Betrieb
genommen werden. Fachpersonal im Sinne dieser Einbau- und Bedienungs-
anleitung sind Personen, die auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung, ihrer
Kenntnisse und Erfahrungen sowie ihrer Kenntnisse der einschlägigen Nor-
men die ihnen übertragenen Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren er-
kennen können.

� Bei Geräten in explosionsgeschützter Ausführung müssen die Personen eine
Ausbildung oder Unterweisung oder eine Berechtigung zum Arbeiten an ex-
plosionsgeschützten Geräten in explosionsgefährdeten Anlagen haben.

� Gefährdungen, die am Stellventil vom Durchflussmedium, dem Stelldruck
und von beweglichen Teilen ausgehen können, sind durch geeignete Maß-
nahmen zu verhindern. Falls sich durch die Höhe des Zuluftdruckes im pneu-
matischen Antrieb unzulässige Bewegungen oder Kräfte ergeben, muss der
Zuluftdruck durch eine geeignete Reduzierstation begrenzt werden.

� Sachgemäßer Transport und fachgerechte Lagerung des Gerätes werden
vorausgesetzt.

� Hinweis: Das mit dem CE-Zeichen gekennzeichnete Gerät erfüllt die Anfor-
derungen der Richtlinie 94/9/EG und der Richtlinie 89/336/EWG.
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1 Aufbau und Wirkungsweise

Der Stellungsmelder Typ 4748 dient der Zu-
ordnung von Ventilstellung (Hub) und dem
analogen Ausgangssignal 4 bis 20 mA.
Wird das Ausgangssignal z. B. auf eine An-
zeige weitergeleitet, so erlaubt dies eine
Kontrolle der augenblicklichen Hubstellung.

Der Stellungsmelder wird an pneumatische
Stellventile angebaut. Der Anbau erfolgt ent-
weder direkt oder aber in Kombination mit
den Stellungsreglern Typ 4763 und
Typ 4765 am Stellventil.

Der Hub des Stellventils wird als Drehbewe-
gung über den Stift (1.1), den Hebel (1) und
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Bild 2 · Wirkbild
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 4748-0 4748-1

Ausgangssignal Zweileitertechnik 4 … 20 mA

Zulässige Bürde R =
U -12 V
20 mAB
S

Ausgangsstromkreis – eigensicher

Hilfsenergie Zweileiternetz 24 V

Spannungsbereich
12 … 45 V

zum Anschluss an eigensichere
Stromkreise mit den Höchstwerten

U0 = 25 V, IK = 100 mA, P = 0,8 W
(wirksame innere Induktivität und

Kapazität vernachlässigbar klein) 1)

Übertragungsverhalten Kennlinie: Ausgang linear zum Eingang
Abweichung: ≤ 1 % 2)

Hysterese ≤ 0,6 % 3)

Ansprechspanne ≤ 0,1 %

Hilfsenergieeinfluss ≤ 0,1 % bei Spannungsänderungen innerhalb der angegebenen Gren-
zen

HF-Einfluss ≤ 1 %, f = 150 MHz, 1 Watt Sendeleistung, 0,5 m Abstand

Bürdeneinfluss ≤ 0,1 %

Zulässige
Umgebungstemperatur

–20 … +70 °C max. 60 °C, Temperaturklasse T6

Bei Ex-Geräten gelten zusätzlich die Grenzen
der Baumusterprüfbescheinigung

Umgebungstemperatureinfluss ≤ 0,3 %/10 K auf Messanfang und Messspanne 2)

Welligkeit des Ausgangssignals ≤ 0,3 %

Hubbereiche min./max. 1 STR-Anbau 4763/4765: 7 ... 60 mm
2 Hebel I:  7 … 60 mm

Hebel II:  > 60 … 103 mm (bis 120 mm auf Anfrage)

Werkstoffe Gehäuse: Al-Druckguss, kunststoffbeschichtet
außenliegende Teile: 1.4571, Al-schwarz eloxiert

Gewicht ca. 0,7 kg

Schutzart bei Direktanbau IP 65
bei STR-Anbau IP 54 (auf Anfrage IP 65)

1) z. B. SAMSOMATIC-Speisetrenner Typ 994-0103-cs-412 oder Gleichstromtrenner Typ 994-0103-cmc-0305-5
2) bei maximalem Hub 100 % entspricht 32° Verdrehwinkel
3) bei minimalem Hub 100 % entspricht 8° Verdrehwinkel

1.1 Technische Daten



die Welle (2) auf das Magnetsystem (2) des
Stellungsmelders übertragen (vgl. Bild 2).
Dadurch ändert sich das Magnetfeld und
damit die Spannung in dem nach dem
HALL-Effekt arbeitenden Sensor (2.1).
Die nachgeschaltete Elektronik wandelt die-
se Spannung in ein eingeprägtes Stromsig-
nal von 4 bis 20 mA um. Zur Einstellung
von Nullpunkt und Spanne verfügt der
Rückmelder über 4 Mikroschalter für die
Voreinstellung und 2 Potentiometer für die
Feineinstellung. Über einen um 180° dreh-
baren Stecker kann die Ausgangskennlinie
der Rückmeldung umgekehrt werden. Da-
durch kann die Schließstellung wahlweise
durch die Werte 4 oder 20 mA signalisiert
werden.

2 Anbau

Für den Anbau wird das in der Tabelle un-
ten aufgeführte Zubehör benötigt.

2.12.1 Anbau an Stellventil

Der benötigte Hebel (I oder II) sollte vor dem
Anbau des Stellungsmelders montiert wer-
den (vgl. Bild 3). Dazu Klemmplatte (1.1)
über den Hebel (1) schieben, beide zusam-
men auf die Welle (2) stecken und Schraube
(1.2) festziehen.

2.1.1 Anbau an Ventil in Gussrah-
menausführung

1.  Platte (10) mit Schrauben (10.1) an der
Kupplungsschelle des Ventils verschrau-
ben.

2.  Stift (11) mit zwei Muttern (11.1) an der
Platte (10) verschrauben.

3.  Deckel des Stellungsmelders abschrau-
ben und Gerät mit Schraube (12), Schei-
be (13) und Rundschnurring (14) am
Rahmen des Ventils befestigen. Dabei
darauf achten, dass sich der Stift (11) in-
nerhalb der Drahtspange (1.3) des He-
bels (1) befindet.

2.1.2 Anbau an Ventil in Stangen-
ausführung

1.  Platte (10) mit Schrauben (10.1)  an
Kupplungsschelle des Ventils verschrau-
ben (vgl. Bild 3).

2.  Stift (11) mit zwei Muttern (11.1) an
Platte (10) verschrauben.

3.  Träger (15) und Spannplatte (16) an
Ventilstange anlegen und leicht ver-
schrauben.
Träger verschieben, bis bei halbem Ven-
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Zubehör für Anbau nach IEC 60534-6

Ventil Rahmenausführung (NAMUR-Rippe) Stangenausführung (∅ 18 bis 32 mm)

Hub bis 60 mm bis 103 mm bis 60 mm bis 103 mm

Anbausatz
Bestell-Nr.

1400-6713
(Hebel I)

1400-6714
(Hebel II)

1400-6713 (Hebel I)
plus 1400-5342

1400-6714 (Hebel II)
plus 1400-5342

Zubehör für Anbau an Stellungsregler Typ 4763 und 4765

Anbausatz Bestell-Nr. 1400-6710
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Bild 3 · Anbau an Stellventile

Anbau an Ventil in Stangenausführung

Anbau an Ventil in Rahmenausführung (NAMUR-Rippe)

Legende
1 Hebel
1.1 Klemmplatte
1.2 Schraube
1.3 Drahtspange
2 Welle
10 Platte
10.1 Schrauben
11 Stift
11.1 Muttern
12 Schraube
13 Scheibe
14 Rundschnurring
15 Träger
16 Spannplatte



tilhub die Mitte der Platte (10) und der
Träger (15) fluchten.

4. Träger (15) und Spannplatte (16) fest ver-
schrauben.

5. Stellungsmelder mit Schraube (12), Schei-
be (13) und Rundschnurring (14) am
Träger montieren.
Dabei darauf achten, dass sich der Stift
(11) innerhalb der Drahtspange (1.3)
des Hebels (1) befindet.

Wichtig!
Nach Anbau des Stellungsmelders ist darauf
zu achten, dass im eingebauten Zustand des
Ventils der Entlüftungsstopfen am Gehäuse-
deckel nach unten zeigt.
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Anbau

Anbaulage am Stellventil:   auf Platte (10) gesehen, Antrieb nach oben

Direktanbau links und
Anbau an Stellungsregler rechts

Direktanbau rechts und
Anbau an Stellungsregler links

Hebellage Ventil Wirkrichtung
(Steckersymbol)

Wirkrichtung
(Steckersymbol)

Ventil Hebellage

<> >> <> >>

AUF 20 mA 4 mA 4 mA 20 mA Auf

ZU 4 mA 20 mA 20 mA 4 mA ZU



2.2 Anbau an Stellungsregler

Zum Anbau des Stellungsmelders mit kur-
zem Hebel (vgl. Bild 4) an die Stellungsreg-
ler Typ 4765 und Typ 4763 wie folgt vorge-
hen: Runddichtring (30) links und rechts in
das Zwischenstück (31) einlegen. Die beiden
Zylinderschrauben (33) durch Stellungsmel-
der und Zwischenstück stecken und an den
Stellungsregler setzen. Muttern (32) in Stel-
lungsreglergehäuse einlegen und Zylinder-
schrauben (33) festziehen. Stift (1.3) mit den
Muttern (22) so am Hebel (1) des Stellungs-
reglers befestigen, dass der kurze Hebel des
Stellungsmelders gekuppelt ist.

Die Geräte sind nach Schutzart IP 54 aus-
geführt. Dazu Stopfen aus dem Stellungsreg-
lerdeckel und Stellungsmelderdeckel tau-
schen. Für IP 65: am Stellungsmelder Entlüf-
tung gegen Filter (Bestell-Nr. 1790-7408)
tauschen.

2.2.3 Gehäusedeckel

Nach Anbau des Stellungsmelders ist darauf
zu achten dass im eingebauten Zustand des
Stellventils der Entlüftungsstopfen am Ge-
häusedeckel nach unten zeigt.

EB 8363 9
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Bild 4 · Anbau mit Zwischenstück, z. B. an Stellungsregler Typ 4765 oder 4763

Hebel mit Feder

Schnitt A - B



3 Elektrischer Anschluss

Die Anschlussbelegung ist Bild 5 oder der
Aufschrift auf der Leiterplatte zu entnehmen.

Zur Prüfung des Ausgangssignals bei der
Einjustierung kann ein mA-Messgerät an
den Klemmen 81 und 82 angeschlossen
werden, wenn die dort vorhandene
Steckbrücke zwischenzeitlich entfernt wird.

Der Stellungsmelder wird in Zweileitertech-
nik betrieben. Die Speisespannung beträgt
in der Regel 24 V DC. Die Spannung direkt
an den Anschlussklemmen des Stellungsmel-
ders darf bei Berücksichtigung der Zulei-
tungswiderstände zwischen mindestens 12
und höchstens 45 V DC liegen.

Bei Geräten für den explosionsgefährdeten
Bereich sind die Errichtungsbestimmungen
nach VDE 0165 zu beachten.

4 Bedienung

4.14.1 Einstellung des Stellungsmel-
ders

4.1.1 Wirkrichtung

Für einen Hub von 0 bis 100 % kann das
Rückmeldesignal mit seiner Wirkrichtung
(>> oder <>) auf einen Bereich von 4 bis
20 mA oder 20 bis 4 mA festgelegt werden.
Dieser Bereich ist sowohl abhängig von der
Anbaulage (Direktanbau links oder rechts
am Stellventil oder Anbau am Stellungsreg-
ler) als auch von der Art des Antriebs (An-
triebsstange durch Federkraft einfahrend
oder ausfahrend). Die gewünschte Wirkrich-
tung des Ausgangssignals wird durch den
7-poligen Stecker auf der Leiterkarte (vgl.
Bild 6) nach der Tabelle auf Seite 8 be-
stimmt und durch das Steckersymbol >>
oder <> angezeigt. Zum Umstellen der
Wirkrichtung ist der Stecker am Ende leicht
anzuhebeln und abzuziehen, dann um 180
gedreht wieder aufzustecken.

4.24.2 Justierung von Nullpunkt und
Spanne

Nullpunkt (ZERO): Der Nullpunkt wird mit
den Schaltern 3 und 4 voreingestellt und mit
dem Potentiometer ZERO feineingestellt. Er
bezieht sich im Normalfall auf den
4 mA-Wert.

Spanne (SPAN): Die Spanne und damit der
Endwert wird mit den Schaltern 1 und 2 vor-
eingestellt und mit dem Potentiometer SPAN
feineingestellt, diese Einstellung bezieht sich
im Normalfall auf den 20 mA-Wert.
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Bild 5 · Elektrischer Anschluss

Messgerät Speisegerät



Beispiel:
Bei einem Stellventil, das von der geschlos-
senen Stellung (Ventil ZU) in die geöffnete
Stellung (Ventil AUF) gefahren wird, soll das
Meldesignal den Bereich von 4 bis 20 mA
durchlaufen. Der Stellungsmelder ist auf der
linken Seite angebaut.

Zur Einstellung an den Klemmen 31 und 32
ein geeignetes Speisegerät anschließen.

Zur Kontrolle des Ausgangssignals Steckbrü-
cke an den Klemmen 81 und 82 entfernen
und geeignetes mA-Messgerät anschließen.
Zunächst für die Wirkrichtung die Stellung
des 7-poligen Steckers festlegen. Nach der
Tabelle (S. 8) muss das Steckersymbol für
obiges Beispiel <> anzeigen. Sollte dies
nicht der Fall sein, den Stecker abziehen
und um 180° gedreht wieder aufstecken.

4.2.1 Nullpunkteinstellung

Stellventil über Eingangssignal des Stel-
lungsreglers in die Schließstellung fahren

(Ventil ZU - Hub = 0 %).
Anzeige am Messgerät ablesen, sie muss im
Bereich von 4 mA liegen. Bei kleineren Ab-
weichungen am Potenziometer ZERO korri-
gieren, bis die Anzeige auf 4 mA steht. Ist
die Abweichung zu groß, müssen die Schal-
ter 3 und 4 so gesetzt werden, dass ein
mA-Wert angezeigt wird, der im Verstellbe-
reich des Potenziometers ZERO liegt.
Anschließend Nullpunkt mit Potenziometer
ZERO auf genau 4 mA einstellen.

4.2.2 Spanneneinstellung

Stellventil über Eingangssignal des Stel-
lungsreglers in die Endstellung fahren
(Ventil AUF - Hub = 100 %).
Anzeige am Messgerät ablesen, sie muss im
Bereich von 20 mA liegen. Bei kleinen Ab-
weichungen am Potenziometer SPAN korri-
gieren, bis die Anzeige auf 20 mA steht.

Ist die Abweichung zu groß, müssen die
Schalter 1 und 2 so gesetzt werden, dass
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Bild 6 · Lage der Einsteller

Voreinstellung

Stecker für
Wirkrichtung

Feineinstellung



ein mA-Wert angezeigt wird, der im Ver-
stellbereich des Potenziometers SPAN liegt.
Anschließend Potenziometer SPAN verstel-
len, bis das Anzeigegerät auf 20 mA steht.
Da sich Nullpunkt- und Spanneneinstellung
gegenseitig geringfügig beeinflussen, ist die
Korrektur an den Potentiometern zu wieder-
holen, bis beide Werte stimmen.
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